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Altersmythos LXXIV

Materielle Sicherheit macht Betagte glücklich.

Wirklichkeit:
Materielle Sicherheit schafft nur in Entwicklungsländern Glück
für Betagte, nicht in den Industrieländern. Bei uns blüht auch im
Alter das Glück dem, der Selbstvertrauen, Optimismus, Offenheit
zeigt und sozial unterstützt wird.

Begründung:
Während sich das Einkommen in den USA von 1957 bis 1995
verdoppelte, sank der Anteil der "sehr Glücklichen" von 35 % auf 29
%. - In Indien und Bangladesch hingegen ist das Einkommen ein

guter Prädikator für Glücksgefühle.
Glücklich sind Menschen mit
hohem Selbstvertrauen (fühlen sich ethischer, intelligenter,
weniger voreingenommen und umgänglicher),
der Überzeugung, ihr Leben und ihre Zukunft selber
beeinflussen zu können,
Optimismus (sehen das Beste in Menschen und Umständen).
Offenheit und Kontaktfreudigkeit (auch wenn sie allein sind).
Bei Betagten belegen zahlreiche Studien den engen
Zusammenhang zwischen sozialer Unterstützung und Glück, resp.
Lebenszufriedenheit einerseits und von mangelnder sozialer
Unterstützung mit Depression und anderen negativen
Emotionen. Hohe soziale Unterstützung sagt gute Gesundheit und
hinausgeschobene Sterblichkeit voraus, auch bei Kontrolle für
Depression und Stress.

H.G. Koenig, Editorial: Positive emotions, physical disability and
mortality in older adults. J Am Geriatr. Soc.48: 1525-26, 2000.
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